
 

 

Gudrun Krüger ,   
19 Jahre a l t ,  
Auszubi ldende zur  Indust r iemechaniker in  im 3.  Ausbi ldungs jahr  
 

Wie haben Sie Ihren ersten Tag bei  Stabi lus er lebt? 
Als  ers tes b in  ich  zusammen mi t  den anderen Auszubi ldenden von der  
Ausbi ldungs le i tung f reundl ich begrüßt  worden.  Nach e iner  k le inen Ansprache s ind w i r  
durch den Bet r ieb geführ t  worden,  zur  innerbet r ieb l ichen Lehrwerksta t t .  Auf  dem Weg 
dahin,  habe ich über  d ie Größe des Unternehmens sehr  gestaunt .  Meine Sorge nach 
Abschluss  des ers ten Tages überhaupt  w ieder  aus  dem Unternehmen heraus zu  
f inden,  war  aber  unbegründet ,  denn a l le  waren sehr  net t  und h i l fsbere i t .    
Unser  Ausb i ldungs le i ter  und se in  Ste l lver t re ter  haben uns dann durch d ie  
Lehrwerks tat t  geführ t  und uns unter  anderem d ie  v ie len Maschinen gezeig t  und 
erk lär t .  Außerdem s ind uns d ie  wicht igs ten E inr ichtungen wie  z .B.  Kant ine,  Werksarz t  
e tc .  gezeig t  worden.  Zum Schluss  konnten wi r  uns  mi t  den Maschinen in  der  
Lehrwerksta t t  ver t raut  machen und bere i ts  ers te  Werkstücke fer t igen.  
 
Sie machen eine Ausbi ldung zur Industr iemechanikerin.  Können Sie uns etwas 
über den Ablauf der Ausbi ldung erzählen? 
Die Ausbi ldung dauer t  insgesamt 3 ,5  Jahre.  Das ers te  Jahr  davon verbr ingt  man n ich t  
im Ausb i ldungsbet r ieb se lbs t ,  sondern in  der  Indust r ie lehrwerks ta t t  ( ILW),  zusammen 
mi t  anderen Auszubi ldenden anderer  Bet r iebe.  H ier  lern t  man neben der  manuel len  
Fer t igung wie z .B.  fe i len und sägen,  auch masch ine l les  Fer t igen wie z .B.  drehen und 
f räsen sowie untersch ied l ichste  Verb indungstechn iken,  w ie  e twa schweißen,  lö ten und 
verschrauben.  Im 2.  und 3 .  Ausbi ldungs jahr  durch läuf t  man  versch iedene 
Fachbere iche im Unternehmen und arbe i te t  dor t  ak t iv  unter  Aufs icht  der  er fahrenen 
Kol legen mi t .  Sehr  in teressant  is t  auch,  dass man mal  in  so Fachbere iche wie  
Entwick lung,  Qual i tä t  und Arbe i tsvorbere i tung E inb l ick  bekommt.  Das habe ich  sehr  
spannend gefunden,  da man das Zusammenspie l  der  e inze lnen Fachbere iche v ie l  
besser  vers teht  und auch entsprechend in  se iner  Arbe i t  dann berücks icht ig t .  Das 
le tz te  ha lbe Jahr  der  Ausbi ldung d ient  der  Prüfungsvorbere i tung.   
H ier  w i rd  v ie les  wiederho l t  und ver t ie f t .  
 
Was gefäl l t  Ihnen besonders an Stabi lus? 
Die Größe des Unternehmens f inde ich nach wie vor  to ta l  to l l .  Aufgrund dessen g ib t  
es  immer wieder  e twas zu entdecken.  Die  technische Vie l fa l t  is t  für  mich  das Größte.  
Man muss  v ie l le icht  w issen,  dass wi r  d ie  Masch inen,  d ie  unsere Produkte  hers te l len ,  
auch se lbs t  entwicke ln  und hers te l len.  Das  macht  und kann n icht  jeder  so  er fo lgre ich  
wie  wi r .  
 
Was sind Ihre beruf l ichen Ziele? 
Obers te Pr ior i tä t  hat  für  mich je tz t  der  er fo lgre iche Abschluss  meiner  Ausbi ldung.  
H ier  b in  ich auch sehr  dankbar ,  dass  unsere Ausbi lder  s ich r icht ig  für  uns  ins  Zeug 
legen.  Danach möchte ich Beru fser fahrung sammeln  und mich in  e ine verantwor t l iche 
Pos i t ion hocharbe i ten.   


